
Datenschutzerklärung zum Mandat 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Diese Datenschutzerklärung informiert über die Verarbeitung personenbezogener Daten im 

Rahmen des erteilten Mandats von: 

Steuerberatung Schillinger 

Hofackerstr. 92 

79110 Freiburg 

Deutschland 

 

Tel.: 0761-8 96 05-0 
E-Mail: info@steuer-schillinger.de 
Website: www.steuer-schillinger.de 
 

 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: 

Der Datenschutzbeauftragte des Verantwortlichen ist: 

Jörg F. Lesch, Lesch IT 

Waechter Str. 3, 90489 Nürnberg 

Deutschland 

 

Tel.: 0151 222 90804 

E-Mail: ds@lesch.it 

 

2. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten 

sowie Art und Zweck und deren Verwendung 

Wenn Sie uns mandatieren, erheben wir folgende Informationen: 

• Anrede, Vorname, Nachname, 

• eine oder gegebenenfalls mehrere gültige E-Mail-Adresse(n), 

• private und/oder geschäftliche Anschriften, 

• Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk; geschäftlich und/oder privat) 
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• Faxnummer 

• Informationen, die für die Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte im Rahmen 

des Mandats notwendig sind 

• Informationen, die für die Erfüllung des erteilten Steuerberatungsmandates 

notwendig sind 

Die Erhebung dieser Daten erfolgt, 

• um Sie als unseren Mandanten identifizieren zu können; 

• um Sie angemessen steuerlich beraten und vertreten zu können; 

• um Sie angemessen anwaltlich beraten und vertreten zu können; 

• zur Korrespondenz mit Ihnen; 

• zur Rechnungsstellung; 

• zur Abwicklung von evtl. vorliegenden Haftungsansprüchen sowie der 

Geltendmachung etwaiger Ansprüche gegen Sie; 

Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO 

zu den genannten Zwecken für die angemessene Bearbeitung des Mandats und für die 

beidseitige Erfüllung von Verpflichtungen aus dem Mandatsvertrag erforderlich. Die für die 

Mandatierung von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum Ablauf der 

gesetzlichen Aufbewahrungspflicht für Anwälte (6 Jahre nach Ablauf des Kalenderjahres, in 

dem das Mandat beendet wurde,) gespeichert und danach gelöscht, es sei denn, dass wir nach 

Artikel 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO aufgrund von steuer[*]und handelsrechtlichen 

Aufbewahrungs[*]und Dokumentationspflichten in den Steuerberatungsmandanten aber 

auch gültig für Anwaltsmandate (aus HGB, StGB oder AO) zu einer längeren Speicherung 

verpflichtet sind oder Sie in eine darüberhinausgehende Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 

lit. a DSGVO eingewilligt haben. 

3. Weitergabe von Daten 

Personenbezogene Daten werden an Dritte übermittelt, wenn 

• nach Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. a) DSGVO durch die betroffene Person ausdrücklich 

dazu eingewilligt wurde,  

• die Weitergabe nach Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. f) DSGVO zur Geltendmachung, 

Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist und kein Grund zur 

Annahme besteht, dass die betroffene Person ein überwiegendes schutzwürdiges 

Interesse an der Nichtweitergabe ihrer Daten hat, 

• für die Datenübermittlung nach Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. c) DSGVO eine gesetzliche 

Verpflichtung besteht, und/oder  

• dies nach Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. b) DSGVO für die Erfüllung eines 

Vertragsverhältnisses mit der betroffenen Person erforderlich ist. 



 

In anderen Fällen werden personenbezogene Daten nicht an Dritte weitergegeben. 

4. Ihre Rechte als betroffene Person 

Soweit Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet werden, stehen Ihnen als „betroffene 

Person“ im Sinne der DSGVO folgende Rechte zu: 

4.1 Auskunft 

Sie können von uns Auskunft darüber verlangen, ob personenbezogene Daten von Ihnen bei 

uns verarbeitet werden. Kein Auskunftsrecht besteht, wenn die Erteilung der begehrten 

Informationen gegen die Verschwiegenheitspflicht gem. § 83 StBerG verstoßen würde oder 

die Informationen aus sonstigen Gründen, insbesondere wegen eines überwiegenden 

berechtigten Interesses eines Dritten, geheim gehalten werden müssen. Hiervon abweichend 

kann eine Pflicht zur Erteilung der Auskunft bestehen, wenn insbesondere unter 

Berücksichtigung drohender Schäden Ihre Interessen gegenüber dem 

Geheimhaltungsinteresse überwiegen. Das Auskunftsrecht ist ferner ausgeschlossen, wenn 

die Daten nur deshalb gespeichert sind, weil sie aufgrund gesetzlicher oder satzungsmäßiger 

Aufbewahrungsfristen nicht gelöscht werden dürfen oder ausschließlich Zwecken der 

Datensicherung oder der Datenschutzkontrolle dienen, sofern die Auskunftserteilung einen 

unverhältnismäßig hohen Aufwand erfordern würde und die Verarbeitung zu anderen 

Zwecken durch geeignete technische und organisatorische Maßnahmen ausgeschlossen ist. 

Sofern in Ihrem Fall das Auskunftsrecht nicht ausgeschlossen ist und Ihre personenbezogenen 

Daten von uns verarbeitet werden, können Sie von uns Auskunft über folgende Informationen 

verlangen: 

• Zwecke der Verarbeitung, 

• Kategorien der von Ihnen verarbeiteten personenbezogenen Daten, 

• Empfänger oder Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre 

personenbezogenen Daten offen gelegt werden, insbesondere bei Empfängern in 

Drittländern, 

• falls möglich die geplante Dauer, für die Ihre personenbezogenen Daten gespeichert 

werden oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung der 

Speicherdauer, 

• das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung oder Einschränkung der 

Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten oder eines 

Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung, 

• das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde für den 

Datenschutz, 

• sofern die personenbezogenen Daten nicht bei Ihnen als betroffene Person erhoben 

worden sind, die verfügbaren Informationen über die Datenherkunft, 



• ggf. das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 

und aussagekräftige Informationen über die involvierte Logik sowie die Tragweite und 

angestrebten Auswirkungen automatisierter Entscheidungsfindungen,  

• ggf. im Fall der Übermittlung an Empfänger in Drittländern, sofern kein Beschluss der 

EU-Kommission über die Angemessenheit des Schutzniveaus nach Art. 45 Abs. 3 

DSGVO vorliegt, Informationen darüber, welche geeigneten Garantien gem. Art. 46 

Abs. 2 DSGVO zum Schutze der personenbezogenen Daten vorgesehen sind. 

 

4.2 Berichtigung und Vervollständigung 

Sofern Sie feststellen, dass uns unrichtige personenbezogene Daten von Ihnen vorliegen, 

können Sie von uns die unverzügliche Berichtigung dieser unrichtigen Daten verlangen. Bei 

unvollständigen Sie betreffenden personenbezogenen Daten können sie die 

Vervollständigung verlangen. 

4.3 Löschung 

Sie haben ein Recht auf Löschung („Recht auf Vergessenwerden“), sofern die Verarbeitung 

nicht zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung, des Rechts auf Information oder 

zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung oder zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im 

öffentlichen Interesse liegt, erforderlich ist und einer der nachstehenden Gründe zutrifft: 

• Die personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie verarbeitet wurden, 

nicht mehr notwendig. 

• Die Rechtfertigungsgrundlage für die Verarbeitung war ausschließlich Ihre 

Einwilligung, welche Sie widerrufen haben. 

• Sie haben Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

eingelegt, die wir öffentlich gemacht haben. 

• Sie haben Widerspruch gegen die Verarbeitung von uns nicht öffentlich gemachter 

personenbezogener Daten eingelegt und es liegen keine vorrangigen berechtigten 

Gründe für die Verarbeitung vor. 

• Ihre personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. 

• Die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer gesetzlichen 

Verpflichtung, der wir unterliegen, erforderlich. 

 

Kein Anspruch auf Löschung besteht, wenn die Löschung im Falle rechtmäßiger nicht 

automatisierter Datenverarbeitung wegen der besonderen Art der Speicherung nicht oder nur 

mit unverhältnismäßig hohem Aufwand möglich und Ihr Interesse an der Löschung gering ist. 

In diesem Fall tritt an die Stelle einer Löschung die Einschränkung der Verarbeitung.  



4.4 Einschränkung der Verarbeitung 

Sie können von uns die Einschränkung der Verarbeitung verlangen, wenn einer der 

nachstehenden Gründe zutrifft: 

• Sie bestreiten die Richtigkeit der personenbezogenen Daten. Die Einschränkung kann 

in diesem Fall für die Dauer verlangt werden, die es uns ermöglicht, die Richtigkeit der 

Daten zu überprüfen. 

• Die Verarbeitung ist unrechtmäßig und Sie verlangen statt Löschung die Einschränkung 

der Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten. 

• Ihre personenbezogenen Daten werden von uns nicht länger für die Zwecke der 

Verarbeitung benötigt, die Sie jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen. 

• Sie haben Widerspruch gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt. Die Einschränkung der 

Verarbeitung kann solange verlangt werden, wie noch nicht feststeht, ob unsere 

berechtigten Gründe gegenüber Ihren Gründen überwiegen. 

 

Einschränkung der Verarbeitung bedeutet, dass die personenbezogenen Daten nur mit Ihrer 

Einwilligung oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 

oder zum Schutz der Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen Person oder aus 

Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses verarbeitet werden. Bevor wir die 

Einschränkung aufheben, haben wir die Pflicht, Sie darüber zu unterrichten. 

4.5 Datenübertragbarkeit 

Sie haben ein Recht auf Datenübertragbarkeit, sofern die Verarbeitung auf Ihrer Einwilligung 

(Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. a) oder Art. 9 Abs. 2 Buchst. a) DSGVO) oder auf einem Vertrag 

beruht, dessen Vertragspartei Sie sind und die Verarbeitung mithilfe automatisierter 

Verfahren erfolgt. Das Recht auf Datenübertragbarkeit beinhaltet in diesem Fall folgende 

Rechte, sofern hierdurch nicht die Rechte und Freiheiten anderer Personen beeinträchtigt 

werden: Sie können von uns verlangen, die personenbezogenen Daten, die Sie uns 

bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu 

erhalten. Sie haben das Recht, diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne 

Behinderung unserseits zu übermitteln. Soweit technisch machbar, können Sie von uns 

verlangen, dass wir Ihre personenbezogenen Daten direkt an einen anderen Verantwortlichen 

übermitteln. 

4.6 Widerspruch 

Sofern die Verarbeitung auf Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. e) DSGVO (Wahrnehmung einer 

Aufgabe im öffentlichen Interesse oder in Ausübung öffentlicher Gewalt) oder auf Art. 6 Abs. 

1 Satz 1 Buchst. f) DSGVO (berechtigtes Interesse des Verantwortlichen oder eines Dritten) 



beruht, haben Sie das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 

jederzeit gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 

Widerspruch einzulegen. Nach Ausübung des Widerspruchsrechts verarbeiten wir Ihre 

personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige 

Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 

überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 

von Rechtsansprüchen. 

Sie können jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten zu Zwecken der Direktwerbung einlegen. Nach Ausübung dieses 

Widerspruchsrechts werden wir die betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr für 

Zwecke der Direktwerbung verwenden. 

Sie haben die Möglichkeit, den Widerspruch telefonisch, per E-Mail, ggf. per Telefax oder an 

unsere zu Beginn dieser Datenschutzerklärung aufgeführte Postadresse unserer Kanzlei 

formlos mitzuteilen. 

4.7 Widerruf einer Einwilligung 

Sie haben das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu 

widerrufen. Der Widerruf der Einwilligung kann telefonisch, per E-Mail, ggf. per Telefax oder 

an unsere Postadresse formlos mitgeteilt werden. Durch den Widerruf wird die 

Rechtmäßigkeit der Datenverarbeitung, die aufgrund der Einwilligung bis zum Eingang des 

Widerrufs erfolgt ist, nicht berührt. Nach Eingang des Widerrufs wird die Datenverarbeitung, 

die ausschließlich auf Ihrer Einwilligung beruhte, eingestellt. 

4.8 Beschwerde 

Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen 

Daten rechtswidrig ist, können Sie Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde für den 

Datenschutz einlegen, die für den Ort Ihres Aufenthaltes oder Arbeitsplatzes oder für den Ort 

des mutmaßlichen Verstoßes zuständig ist. 

5. werberechtliche Maßnahmen 

Wir werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeiten, um Werbung zu betreiben. Dies 

erfolgt in Form von Weihnachtsgratulationen, Geburtstagsgratulationen, Informationen und 

Einladungen zu Veranstaltungen von unserer Kanzlei. Dazu können aber auch 

mandatsbezogene Beratungsangebote und Empfehlungen sowie die Übersendung von 

Informationsbriefen zählen. 



 

Sie als betroffene Person haben das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie 

betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen. 

6. Datenerfassung auf unserer Website 

Bezüglich der Datenerfassung bei Aufruf unserer Website www.steuer-schillinger.de 

verweisen wir auf die dort hinterlegte Datenschutzerklärungen Internetseite. Diese 

Datenschutzerklärungen Internetseite sind ergänzend zu dieser Datenschutzerklärung zu 

sehen. 

Diese Datenschutzerklärung hat den Stand vom 15.11.2019 Wir behalten uns vor, die 

Datenschutzerklärung zu gegebener Zeit zu aktualisieren, um den Datenschutz zu verbessern 

und/oder an geänderte Behördenpraxis oder Rechtsprechung anzupassen. 
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Datenschutz-Einwilligungserklärung 
 

Mandantendaten: (Bitte ausfüllen!) 
 
Frau / Herr 

______________________________________________________________ 
(Name)       (Vorname) 

 
Ehegatte 

______________________________________________________________ 
(Name)        (Vorname) 
______________________________________________________________ 
(Straße) 
______________________________________________________________ 
(PLZ)       (Ort) 

 

Auftragnehmer: 

Steuerberatung Schillinger 

Hofackerstr. 92 

79110 Freiburg 

Deutschland 

 

Der Mandant bzw. dessen Ehegatte willigen durch Unterschrift ein, dass seine Angaben und 

personenbezogenen Daten im Rahmen der Ausführung des Auftrages und der damit verbundenen 

individuellen Dienstleistungen von dem Auftragnehmer erhoben, elektronisch gespeichert, verarbeitet 

und genutzt werden. 

Der Zweck der Verarbeitung ist zuallererst durch die schriftliche Einwilligung des Mandanten, ferner 

durch vertragliche Vereinbarungen, zudem durch das berechtigte Interesse des Auftragnehmers oder 

Dritten (soweit zulässig) und zuletzt durch gesetzliche Vorgaben begrenzt. 

Diese Einwilligung erstreckt sich auch auf die elektronische Erhebung, Speicherung, Verarbeitung und 

Nutzung der personenbezogenen Daten durch Auftragsverarbeiter (z.B. DATEV e.G.). 

In Art. 8 DSGVO ist die Verarbeitung Daten minderjähriger Kinder unter 16 Jahren besonders geregelt 

und wie folgt erläutert: Hat das Kind noch nicht das sechzehnte Lebensjahr vollendet, so ist die 

Verarbeitung der Daten nur rechtmäßig, sofern und soweit diese Einwilligung durch den Träger der 

elterlichen Verantwortung für das Kind oder mit dessen Zustimmung erteilt wird. Dies gilt allerdings 

nur dann, wenn es sich um Aufträge handelt, die das Kind direkt betreffen, z. B. abzugebende 

Steuererklärungen minderjähriger Kinder in besonderen vermögensrechtlichen Situationen. Die 

Einwilligung gilt daher zugleich auch als erteilt für minderjährige Kinder des Mandanten bis zum 

vollendeten 16. Lebensjahr. 

Die Einwilligung wird insbesondere auch zu Punkt 5 der Datenschutzerklärung in werberechtliche 

Maßnahmen abgegeben. 



Der Mandant erhält jederzeit ohne Angabe von Gründen kostenfrei Auskunft über die beim 

Auftragnehmer gespeicherten Daten. Diese Daten kann der Auftragnehmer jederzeit sperren, 

berichtigen oder löschen lassen. 

Der Mandant verpflichtet sich, ggf. gegenüber seinen Mitarbeitern und Familienangehörigen, 

Debitoren, Kreditoren und anderen Vertragspartnern und übrigen Betroffenen den 

Informationspflichten zur Erhebung, Speicherung, Verarbeitung und Nutzung der personenbezogenen 

Daten durch den Auftragnehmer oder durch Auftragsverarbeiter (z.B. DATEV e.G.) in erforderlichem 

Maße nachzukommen und stellt den Auftragnehmer von dieser Verpflichtung frei. 

Die Einwilligung durch den Mandanten oder seine Mitarbeiter und Familienangehörigen, Debitoren, 

Kreditoren, andere Vertragspartner und übrige Betroffene ist jederzeit in Textform widerruflich. Durch 

den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 

erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

Der Verzicht auf die Einwilligung erschwert die Erbringung der Dienstleistung des Auftragnehmers oder 

die Durchführung des Vertrages in der Regel erheblich. Den ggf. entstehenden Mehraufwand stellt der 

Auftragnehmer dem Mandanten in diesen Fällen in Rechnung. Das Recht zur Kündigung des ganzen 

Auftragsverhältnisses oder Teilen davon bleibt unberührt. 

 

Für die Erteilung der Datenschutz-Einwilligungserklärung gilt die Datenschutzerklärung in Ihrer 

aktuellen Fassung als Grundlage. Mit seiner Unterschrift bestätigt der Mandant den Erhalt der 

aktuellen Datenschutzerklärung. 

 

Aktualisierungen oder Änderungen werden dem Mandant auf der Homepage unter: 

www.steuer-schillinger.de bereitgestellt. 

 

Auf Wunsch stellt der Auftragnehmer dem Mandanten jederzeit ein ausgedrucktes Exemplar der 

Datenschutzerklärungen zur Verfügung. 

 

 

_______________     _______________________________ 

Ort, Datum      Unterschrift 

_______________________________ 

Unterschrift Ehegatte 
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